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Schika sich am den Sitz der 

Universität von Texas 
und ersucht achtnnsovoll km die Stimmen des 
Volkes bei der am Dienstag den o. September 
abzuhaltenden Wahl. 9,7 
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San Antonio, 15. Juli. 
rii un der ö liu e der deutsch- P f genglisxezhest Säule. 
Die gestern begonnene Prüfung wur- 

de heute fortgesetzt. Das Interesse fnr 
die deutsch-englische ·Schnle ist sichtlich 
im Zunehmen begriffen, wie der zahl- 

« 

reiche Besuch der Eltern der Schüler und 
aller derer, welche der Erziehung der 
Jugend ihre Aufmerksamkeit zuwenden- 
beweist. 

Es wurde heute in folgenden Fächern 
geprüft- 

E r st e Kla s s e: Englische Gram- 
matik, englisches Lesen, Physik, Arithme- 
tik’und Botanik. 

Zweite Klasse: Geograph1e, 
Anleitung zum Aufsatz, Uebersetzung 
aus dem Englischen ins Deutsche und 
umgekehrt, deutsche Grammatik und 
deutsche-? Lesen. 

Dritte Klasse: Englisches Le- 
sen, englische Grammatik, Deklamation, 
englisches Schreiben und Geographie. 

Vierte Klasse: Deutsche Or- 
thographie, Grammatik, Arithmetik 
(Rechnen), Geographie und englisches 
Lesen. 

Fünfte Klasse: Englische Vor- 
träge, Arithinetit, deutsches Lesen und 
Anschauungsunterrichi. 

SechsteKlassm Deutschest 
sen, Anschauungsunterricht nnd Mith- 
metik. 

Jn all diesen Fächern wurde durch- 
aus Befriedigendes geleistet und es war 
besonders wohlthueud zu beobachten, 
wie die Kinder beständig zum Selbst- 
denken und Selbstfinden angehalten 
wurden, etwas das im späteren Leben 
zehnmal mehr werth ist, als viele der 
positiven Kenntnisse, welche den Kindern 
eingetrichtert werden. Viele unserer 
bedeutendsten Männer haben erst im 
zwölften und dreizehnten Jahre lesen 
gelernt, aber sie lernten vorher denken 
und das hat sie zu großen Männern ge- 
weht 

ies wiro oem veovachtenden Zuschau- 
er nicht entgangen sein, daß kein Lehrer 
der deutsch-englischen Schule ein Text- 
buch gebraucht. Der Unterricht ist 
durchaus frei, frei in der Beziehung, 
daß die Lehrer frei vortragen und kate- 
chisiren, während die Kinder frei von 
der Leber weg antworten. Es setzt das 
voraus, das; die Leerer sich auf jede ein- 
zelne Unterrichtstunde vorbereiten 
müssen. 

Wir können der deutsch-englischen 
Schule jetzt das Compliment machen, 
daß sie ein tüchtiges und einheitlich wir- 
kendes Lehrversonal besitzt, das mit Lust 
und Liebe unterrichtet und dabei genau 
weis-, was es will. Früher ist dem 
nicht so gewesen und die Folgen davon 
sind deutlich genug zu Tage getreten. 
Aber Rom ist nicht in einem Tage ge- 
baut worden und eine Schule muß ge- 
radeso gut ihre Erfahrungen machen, 
wie jedes andere Unternehmen. Wenn 
die Erfolge der eben zum Abschluß ge- s 
kommenen Prüfung schon die allge-« 
meinste Zufriedenheit gefunden haben, 
so dürfen wir hoffen, daß mit Beide- 
haltung des jetzigen Systems nach Jahr 
nnd Tag noch viel Besseres geleistet 
wird und daß wir dann unsere Schule 
auf gleiche Höhe mit deutschen Schulen 
desselben Charakters stellen können- 

Durchlöcherte Münzer-. 
Seit einigen Tagen werden durchlö- 

cherte Silbermünzen hierorts nur noch 
zu einem Disconto angenommen, der in 
keinem Verhältniss zu dein Verlust steht, 
welchen die Münzen erlitten haben. Ein 
halber Dollars gilt nur noch 40 Cents; 
ein Viertel Dollar 20 Cents, ein Zehn- 
centsstück nur noch 5 Cent. Wer dies 
Arrangement gemacht hat, weiß nie- 
mand. Die- Expreß schiebt es der Re- 
gierung in die Schuhe-, die Regierung 
hat aber nichts mit dem Handel und 
Wandel zu thun und kann niemanden 
vorschreiben, zu welchem Werth er eine 
Münze annehmen soll. Sie kann ihre 
Beamten instruiren, unterwerthige 
Münzen zurückzuweiien, das ist aber 
auch Alles. Ein Gesetz des Congresses, 
bestimmt, daß die Ver. Staaten Münze alle unterweri i en Münzen zu ib- 
rem wirklichen rth annehmen muß. 
Es kann» also mit Sicherheit angenom- 
men werden, oasz die Regierung nichts mit der Enttvcrthung durchlöcherter Silbermünzen zu thun hegt. Wir« ver- 
muthen vielmehr, das; wieder eine Pri- 
vatspeculation dahinter steckt, wie der- 
einst bei der Jmportation von Nickels u 

underten von Dollars, als diese i- 
el zum Vollmerth angenommen wur- 

den, mäyrend das Papiergeld auf Dis- 
conto stand. Es ist aussallend, was 
plöslich fiir eitle Menge durchlöcherter 
Sibermiinzen circuliren; sie sind sicher- lich nicht hier durchlöchert worden, 
folglich müssen sie· iinportirt und in 
Vulkangelaust worden sein. Derglei- 
chen Spcculationen sind, wie schon ge- 
zeigt, nicht neu. Nachdem die durch- löcherten Münzen zum Nominalwerth in Circulation gesetzt worden, wird dem 
Volke plötzlich wein gemacht, daß sie so nnd so viel weniger werth sind, als sie werth sein sollten, und so kom- 
men sie wieder in die Hände derer, die 
sie ausgegeben haben, aber mit einem 
Gewinn von 20 bis 100 Prozent. Dann 
gehen sie an die Münze, die vielleicht 5 
Pro entdiscontirt, und so sind 15 bis Sgäfålzrozent gemacht-— ein gutes Ge- 

Es ist rein lächerlich, zu behaupten," daß ein Zehntentstiick durch ein kleines 
Loch fünf Cents an seinem Wer-the ver- 
liere· Das durch das Loch entfernte Silber beträgt kaum einen halben Cent. 
Unsere Geschäftsleute sollten auf den 
Schwindel gar nicht eingehen und die 
durchlöcherten Silbermünzen von ihren Kunden etctgegennehmen, wie sie es frü- her gethan. Der Verlust, den sie dabei 

rleidkm ist Wohl ist « 

ocrschmerzen, na- 
Ncnkllckd WEUZIDAS Anblian siezuihreni 
Byllwkkkp MEPHan Die kleinen 
lebckmlllsz f«« nd ja so wie so nur für 
)e.U Auskach; also fiir die Bequemlich- Fclt Hcs Pkkbls eums da, sie sind gar nicht fO Vle MAX als sie repräsentiren grade- io wie das Metall des Nickers keine fiinf Cenks tva th ist,—also lasse man sie mit 
Und ObVe Löcher circuliren. Diejeni- 
gen, welche die durchlöcherten Münzen 
GIVE-geben haben, sollten gezwungen 
werden, sie auch wieder entgegenzuiieh- 
niest. Das Publikum aber soll wissen, daß die Regierung nichts mit der Fest- stelelung des Werthes durchlöcherten 
Münzen zu thun hat. 

Etwas Crfrischextdes siir die Hunds- 
age. 

Gestern war unstreitig der wärmste 
Tag, den wir diesen Sommer gehabt ha- ben. Unser Thermometer zeigte Nach- 
mittags um 3 Uhr 104 und um 6 Uhr Abends noch 98 Grad· Dabei bewegte 

» sich kein Lüftchen und selbst die Nacht war 
ungemüthlich heiß. Und doch hat es öst- 
lich von hier geregnet nnd gestürmt. Wir 
fürchten, das heiße Wetter wird noch den 
ganzen Juli hindurch anhalten. Jm 
August können wir wenigstens auf ange- nehme, kühle Nächte und aus gelegentliche Gewitter rechnen. Außerordentlich er- 
frischend wirkt zu dieser Jahreszeit die Lec- 
tiire der folgenden Zeilen : 

Das Jahr 1816, so schreibt die »Halt- 
ford (Eonnecticut) Times«, ist noch vie- 
len alten Leuten in diesem Staate als 
das »Jahr ohne Sommer-« bekannt. Die 
Fariner nannten es so, weil es in jedem 
Monat des Jahres Frost gab. Der 
Januar war mild, ebenso der Februar, 
einige Tage ausgenommen. Der größere 
Theil des März war kalt und stürmisch. 
Der April begann warm, wurde aber stets 
kälter und endete mit Schnee und eisigem 
Winterwetter. Jtn Mai bildete sich halb- 
zölliges Eis; Knospen, Blumen und das 
Korn erfroren· Fröste, Eis und Schnee 
waren im Juni etwas Gewöhnliches: sast 
alles Grün wurde vernichtet und vom 

Obst blieb kaum die Spur. Jn den Staa- 
ten New York nnd Massachusetts fiel im 
Juni drei Zoll hoher Schnee und in Maine 
lag er sogar zehn Zoll hoch. Auch der 
Juli brachte Frost und Eis; am Z. Juli 

I bildete sich in New York, Neu-England 
und Pennsylvanien Eis von Fensterglass 
dicke, und in gewissen Gegenden erfror 
alles Getreidr. Jm August gab’s stellen- 
weise zolldickes Eis. Ein kalter Nord- 
westwind wehte fast den ganzen Sommer 
hindurch. Das Korn (Mais) war so ge- 
froren, daß es gemäht und zu Futter ge- trocknet wurde ; sehr wenig wurde reif in 
Neu-England. Farmer mußten für Storn 
vom Jahre 1815 84 bis 85 per Bushel 
zum Säen für’s Frühjahr 1817 zahlen.» Die ersten zwei Septemberwochen waren 
milde, der Rest des Monats kalt mit 
Frost und Eis bis zu ein Viertel Zoll Dicke. Der Oktober war noch kälter und 
brachte dickeres Cis· Jm November gab’s 
Schlittenfahrten, und der Dezember war 
mild genug als Dezember- 

—..O-— 

Alsted Giles. 
Wir verweisen die Leser hiermit aufdie 

an anderer Stelle publizirte Anzeige des 
Architekten, Herrn A. Giles. Derselbe 
hat in letzterer Zeit die folgenden Bauten 
ausgeführt: Bandera Jail, 4 Geschäfts- 
häuser an Houstonstraße, für G. M. 
Maverick, Z an Presidio Straße für E. 
H. Terrel, 2 für Major Wälder an Are- 
quiastraße; Wohnhaus für Alex Sartor 
an King William Straße, und verschiede- 
ne Lagerhäuser und andere Gebäulichkei- 
ten. Es mag das Angeführte ein Be- 
weis sein für die Tüchtigkeit und Zuver- 
lässigkeit des Herrn Giles. 

I Gottesmann-J Friedrichsburg,13. ? Ju i. Wiederum hat der unerbittliche Tod einen unserer alten Mitglieder, den 
als Mechanikus berühmten Engelbert 
Krauskopf mit seinen kalten Armen uni- 
schlungen. Die Beerdigung fand am 
12· statt und abermals hielt Herr Pa- 
stor Koch von der lutherisch-evangeli- 
schen Kirche eine recht passende Leichen- rede. Die letzte Erfindung des Ver- 
storbenen, ein Microscop nach der Ma- 
nier der ,,Laterne Magica« konstruirt, 
wodurch eine Zrichine bis zur Größe eines Tintenfanes und einer Laus oder 
Floh gar die Größe eines kleinen Un- 
thieres, mit entsetzlichen Krallen erreich- 
ten, war mit großer Akuratesse gearbei- tet und ist es schade, daß der Erfinder, wie er es vor hatte, es in San Antonio 
und Austin dem Publikum zur Begut- 
achtung durch Vorstellungen zu präsen- 
tiren, nicht durchführen konnte. Herr Krauskopf war einer von den Gründern 
Friedrichsburgs nnd erreichte ein Alter 
von 62 Jahren und 10 Monaten. 

F. Wilhelm Döbbler. 
————— Hob-— —— 

Seid llug und glücklich. 
Wenn lhk der tbötichten Gewohnheit, Geld siik theure Aekzte n. Humbugmedizi 

nen aagugebem nnd nur die feinenheilmits 
teldetNatnr für eneeLetdenIgebranchenwollt 
so seid the weise nnd werdet wohl seid glück- llch sein und werdet olel Geld ersparen. Das größte helltnittel aber tstdas hopfens 
Bltteeo, wie anch die Großen, Weisen nnd 
Guten sagen werden. Vettaßt each daraf. 
Seht tn einer anderen Spalte. — »Was-» 

Be t l a n g t 
wird eine deutsche Amme mit guten Em- 
pfehlungen gegen guten Gehalt. Nach- znfragen im Menger HoteL 

Whisky l Whiskn ! 
Ein Carload des berühmten O’Donnell 

O. K. und Monopole, sehr billig bei H. G r e n e t. 23,64w 
Eine Karte. 

Warum bezahlt man 25 Dollar für ein Set Zahne, wenn man eben so gute 
sür 15 Dollar haben kann· Ebenso Gold- und Platina-Füllungen zu mäßi- 
gen Preisen. Zufriedenheit mit allen 
Yrbeiten wird garantirt. Man consul- 
ttre Dr. A. Blondin, Commeree- straße, nahe St. Marys, gegenüber Newmans Drh GetodCStorr. 5-,7 4w 

« 

W 
— Ein großer Vorrath-von Fur- 

nishing Goal-D wie Hemden, Unter- 
zeng- Strümpfe, alsschleisen ec» bei. 

Frank, lamo-Plaza. Man 
vergesse nicht, daß die Preise herunter-! 
gesetzt sind und überzenge sich davon 
durch einen Besuch. 

T ex a s. 

—Jn der Office des Staatsfekretär 
zu Auftin wurde die San Antonio 

»Grenzeifenbahn gcchartert. Diefe Bahn 
"foll von San Antonio durch die Conn- 
ties Atascoso, Medina, Frie, Zavalla, 
Dirnmit und Maverick nach Eagle Paß 
oder einem andern Punkte am Rio Gran- 
de führen. Von hier soll die Bahn wei- 
ter über Topolovampo im Staate Si- 
naloa nach dein Golf von Californien 
gebaut werden. Das Grundkapital der 
Compagnie beträgt Z Millionen mit 
30,000 Aktien zu S100 jede. Unter den 
Jncorpoiatoren befinden fich James W. 
Banns-, H. C. King, Thomas W. How- 
ard, T. J. Devine und N. O. Gteene 
von San Antonio. 

— Eine neue Art von Gottegdienft fin- 
det nächsten Sonntag in Auftin statt. Die 
dortige Baptiftenkirche ist mit den Häu- 
fern der Genieindemitglieder telephonifch 
verbunden; in aller Bequemlichkeit können 
nun Letztere den Worten ihres frommen 
Seelforgers laufchen nnd ersparen sich 
den Gang zur Kirche. Wie viele Zuhös 
rer aber der predigende Reverend hat, 
wer will es wissen. — Col. De Greß will 
am Sonnabend Abend sein Amt als Post- 
meifter antreten. — Nach einer Verord- 
nung des Mayotq von Anstin dürfen die 
Hunoe nach oem reizten Zuu nicht mehr 
ohne Maulkorb auf der Straße herum- 
laufen.——Ein reicher Engländer aus Lon- 
don, James Buchanan, der sich seit län- 
gerer Zeit in Austiu aufhält, legte sich, 
nachdem er stark getrunken hatte, in ei- 
nem Hinterzimmer von Greens. Salon 
schlafen. Jn diesem Zimmer herrschte ei- 
ne Temperatur von 114 Grad, weßhalb 
man ihn aus demselben zu entfernen ver- 
suchte, aber vergeblich. Kurz darauf fand 
man Buchanan in bewußtlosem Zustande 
und mit der Gehirnentzündung behaftet; » 

sein Leben ist aufgegeben worden· 
— Der zweite Ballen neuer Baum-s 

wolle ist von Dewitt County in Galve-j 
ston angekommen und brachte bei ders 
Versteigerung Iso. —- Die Franzosen in 
Galveston feierten den Jahrestag der 
Erstiirmung der Bastille durch ein Ban-; 
kett in Brendlrs Garten und einen Ball 
im Padillom — In Finks Grocery brach 
ein Feuer aus, das indessen bald gelöscht 

kurde. 
— Jn Jefserson brach am 12. Feuer 

aus, welches das alte CongreßiGebäude 
und den Store nebst Wagenyard von 
Burks und Gran in Asche kam-Man 
hat in Jefserson ausgefunden, daß Gui- 
teau, der Präsidentenmörder im Jahre 
1873 in dortiger Stadt war und wegen 
Trunkenheit bestraft wurde- 

— Jn Bcllville wurde der Neger Miles 
Thompson, der Nothzncht an einer wei- 
ßen Frau begangen hatte, zum Tode ver- 
urtheilt. 

—- Jn Palestina fand man einen dor- 
tigen Bürger, Warren Stawberry, krank 
in der Straße liegen und brachte ihn in 
ein Zimmer der JaiL Dort starb er, 
nachdem sich Symptome der Wasserfcheu 
und Chloralvergiftung bei ihm einge- 
stellt hatten. 

— Der Sheriss von Homer verhaftete 
einen Mann Namens Wm. Watson, der 
im Verdacht steht, Wm Culpepper ermor- 
det zu haben. 

— Jn Calvert entdeckte man Feuer in 
»Eppsteins Grocerystore, das indeß bald 
» 

gelöfcht wurde, ohne großen Schaden zu 
verursachen· 

— Jn Hunt County erschoß Monroe 
King seine eigene Frau. Er wollte ein 
Zündhütchen vom Piston seines Gewehrs 
entfernen, ließ aber dabeiden Hahn her- 
unterschlagen, wodurch sich die Wasse ent- 
lud. Der Schuß verwundete die Frau 
im Unterleibe und führte nach drei Stun- 
den ihren Tod herbei. 

—- Ein Bericht von Conianche County 
sagt, daß die Kornernte durch die Trockens 
heit total zerstört ist und die Baumwolle 
leidet. Die Weizenernte hingegen ist 
gut ausgefallem 

Weizenmehu 
Royal Patent, Plant’s Extra» Eicker- 

mann, Eagle Steam und Belle Du Lac, heim Carload. H. G r e n e t. 

Durchfchlagender Erfolg. 
Ueber 4000 Eremvlare des in den 

Spalten dieser Zeitung angeseigten Bu- 
ches »Der Rettungsanker«wurs 
den im Laufe des vorigen Monats abge- 
sth, und wir find fest davon überzeugt, 
daß jedes derselben in das Haus des Hand- 
werker-, Farmers und Geschäftsmannes, 
sowie in die ftrablenden Paläste der Nei- 
chen, Freude, Trost, Frieden und Glück- 
seligkeit gebracht bat. 

Hoffen wir, daß durch die werthvollen Natbsebiäge des Rettungeanlere 
endlich dem erbärmlichen Treiben der 
Quackfaiber, Fabrilanien sogenanntkr elec- 
triscber heilmittei, sowie ,,Nevrrende« und 
der Verfasser wertltloser Sudelschriften, die Nichte alo die Aasbeutung ihrer Opfer 
bezwecken, ein baldige-z Ende bereitet wer- 
de. Dieetft unser aufrichtiger Wunsch. 

Pbiiadelpbia »Tageblatt.« 
-—— 500 Sack Rio Kassee, von »Fair« bis zu den feinsten Sorten ini Handel. 

"Zu verkaufen bei H. G r e n e t, Alamo- 
gebände. 

— Plaid Ginghams zu bedeutend 
herabgesetzten Preisen bei G. B. 
Frank. Früherer Preis 15 und 18 
Cents. Man besuche den Store und 
prüfe die Preise- 

—- Unser Vorrath von weißen und ge- streiften Latvns ist bedeutend, welchen wir 
zu sehr mäßigen Preisen verkaufen. 

S ch r a m sc E o 

— Damen-, Herren- und Kinder- 
Striimpfe bei Schratn ö- Co- 

Bänderi Bänder ! 
Satin, groS-grain, Brocade u. f. w· 

in allen Farben und zu reduzirten Preisen 
bei H. G re net, Alamogebäude, eine 
Treppe hoch. 

G e s u ch t 
wird ein Dienstmädchen NachzufragenF iu der Office dieses Blaties. 2,5— 

—- Billigen Tafel-Damast, rahmfat- 
biges und rothes und weißes Tafelleinen, 
Damasiene und türkisch rothe Servietten, 
Hanvtiicher ic. bei H. G r e n e t, Alamo- 
sebäuve, eine Treppe hoch. 

L. WolssoMö 
MammuthsEtablissemexs s. 

Wie die Bewohner San Antonos ih- 
re Einkäuse mit Vorliebe in dem ausge- 
dchnten Geschäft des Herrn L. Wolsson 
machen, so strömen auch die Fremden 
dorthin, um billig und gut zu kaufen. 
Sie wissen, daß sie dort alles finden was 
zur Kleidung gehört und daß die Auswahl 
in Möbel nnd anderen nützlichen Haus- 
geräthen unübertrcsflich ist. Das Duj- 
Goods Departement des Herrn Wolsson 
ist eines der reichhaitigsien ini ganzen 
Westen; es umfaßt Alles, was in diese 
Brauche gehört und zwar sind die verschie- 
denen Artikel in so großen Vorräthen 
vorhanden, daß jeder Geschmack is« friedigt 
werden kann. Es ist daher ancis nicht 
zu verwundern, wenn man in dein Ge- 
schäftslokal fortwährend Kunden antrifst 
und zuweilen so viele, daß alle Verkäuser 
in Anspruch genommen sind. Aber Herr 
Wolfson ist mit seinen tüchtigen Assisten- 
ten jedem »Nun« gewachsen und es ist 
wohl noch nie ein Kunde fortgegangen, 
ohne das gesunden und erhalten zu haben, 
was er suchte. Herr Wolsson verkauft, 
um mit den Sonnncrsoaaren zn räumen, 
gegenwärtig besonders billig. 

5,7,«thk 
— Ver-hungerte Säuglinge siillen die 

Friedbösez unverdauliche nnd ungeeignete 
Nahrung tödtet alljährlich Taus.-nde, die 
Neustädnes Deutscher Kin- 
d e r m e bl (Pädottophine) siehe-heb rit- 
ien würde. Bedenket dies, ibr Hütten 
wenn ihr eure kleinen Lieblinge dahinfie- 
cheu sei-et und zögert keinen Augenblick, 
ihnen dieses vorzügliche, Kraft und Ge- 
sundheit spendende, von den besten Aerzten 
empfohlene Ersatzmittei für die Mutter- 
milch zu verschaffen, das in allen Apothe- 
ien zu haben ist. 

Reedg Gilt Edge Tonic bestdert die 
Verdaung. 

Netz-eigen 

Villig zu verkauer ! 
1.Eine zweistöckige Officc, 16 bei- C- Fuß, 
2. einstöckige 
Z. Ein Lag-rhaiie. 26 bei 70 Fuß. 
4. Ein offeaek Schuppen, 26 bei st Uti, 

bei Ev Steoeg äs Söhne. 
14,«8w2 

Iohn H. Copeland, 
Rechtsanwalt, 

Grundcigenthums - Acht 
und 

Oeffentlicher Notar. 
23,o Ij 

L. P. Böttler, 
Kontraktor 

und« 

Bau-Unternehmer, 
Offic« Avcnne D., 

Sau Intuitio, ................ Texas. 
23,s— 

Ueber Baltin stre. 
Jeder. der das aite Vaterland besuchen oder 

Verwandte und Freunde von Entera komme- 
lassen will, sollte die prachtvollen, nenenz eiserne- 
Schraubvostdampfschiffe des 

Norddeutschen Lloyd 
gnr Uederfadrt denuseth 

Mit Dampsschifen des Norddeueichen Lloyd 
wurden die Ende 1880 über 800,000 Personen befördert. 

Die Damvser dieser Tonika nie : 

Orannfchivoig 3100 Ione, api. iiuditisch, 
Nürnberg 3100 Zagen 
Leipzig, 2500 vors-neuen dip, 2500 Meyer, 
Berlin, 2500 .- Stein-ite« saltiinore, two helinim 
fahren regelmäßig alle vierzehn Tage zwischen Brei- en und al im o r e und neismen 
Ya agieee zu dilli sten Roten an. 

inwenderttngo adrpreife dilliger denn ie zuvorg- 
Von Bremen nach San Antonio 848.60. 
Von Prag die Sau Antonio dis·-"«6.70. 

Der Landongdviap dieser Domvsschiese in Bal- 
iiinore ist zugleich Devoi der Baitiinore und Ohio Eisenbahn, weiche Passagiere von nnd nach dem Westen sit d i lieu-en Pre ivje n befördert, ais irgsnd eine Ei endahn von .ew Yorl und Ybiiadelpdim 

Wir machen noch besonders aus folgende sür deutsche Reisende deachiungsivetide Boxztige anf- merisam, welche die Reise mit unseren Schiffen dietets Die Passagiere« sind itnter Deutschen, können sich also mit Jedertrtvnn verständigen odne Dolltnetscher za edrauchen. Umseyen aus einein 
Schissin das an ere, wie dei indusaten Reisen findet nicht statt; die Passagiere geben in Brei-en sc gleich an Bord des Oeeaniiatnvfeed and verlas- sen denselben erst in Baltimore. — 

Bei Ankunft der Dampsschisse wird das Devoi für alle nicht Angestellten geschlossen, so das die 
Einvanderer nicht der Gefahr audgefept sind don 
Betrigern defchivindeie zu werden. was in ande- 
ctn Dafenpliitzen leider so oft der Fall ist. 

Wegen weiterer Austttnft toende man sich an 
die:Generai-Agenten .- 

A. Schnmacher ä Co. 
bio. ii Süd Gav Str» Baitimore, M- 

in san In onio en 

H. B a e b e ck. 
e,e,ee,taw1i 

Ein Hundert Dollar 
fürde- 

ersten 

Ballen neuer Baumwolle« 
Salspn 188L 1882 

Its Ecmutbisnsg des Fleiß-es und iek Enkkgie und um die datan verwahre Arbeit zu belohpkm werden wir demjenigen Jan-m 
Ein Hundert Dollar Cafh 

bekablnh der den erstm Ballen neuer Baumwolle In unserm Wasunhause an uns abliefen mit der Bescheluiqung, baß die Baumwolle dikses Jahr sesogru und gegim w»ukde». 
Bediqgunden fuk obige Mäuse sind- Befagtek Ballen muß der erste sein. dek Sau An- toaloin der Saisoy 1881182 ermächt, darf nicht unter 500 Pfund wiegen und mtf mindestens als pr Lidbling classisizimr. Das Amt-bieten n- stkeckt sich auf die Famu- allck Sektioncm 

Optbout Br- Nest-, 
commifstons »Warum-m Steves Gebäude, Wegs-m des Rilitåk Plan, « Sau Inn-um Jan-« 

-——.——H-—— 

Wagner s Bazar 
Jn Wagne z Bazar findet man die beste Auswahl von 

zpokzeuawwaarem 
Steingut « 

Glas « 

Blech « 

Holz « 

Korb « 

Lackikten Blech« 
Britanla « 

Silbetplattittenivaarm, 
Anat is 

Toilett-Gegenständk, 
Eis-Bonn, 

» Wasselüblkr, 
Jce Cream Just-zers, 

L FHSRWOOU IRRLICHT 
·PAT MARcU lc.l8s!1 

lmnut j" 

sowie sämmtliche uur erdenklichm 

Koch Oeer, 
Kronlenchtekn, 
Lampen, 
Kinder Wagen, 
Besen, 
Büistcn, 
Fedetbeseth 
Spiegeln, 
Einvan 
Bogelbauch 
Badewamum 
Uhren, 
Blumentöpfen, 
Fliegenfallnh 

Yausijaliungs - Hegensiände 
Für Einkochung Von Früchten empfehle ich die 

Agat-, Kupfer- und glasirten Stein-Töpfe 
und zur sicheren Aufbewahrung deo ei ngekochten Obstes die verschiedenen luftvees 

schlossenen, neu paten tikten Gläser und Töpfe. 

Ein großes Assortement von 

Bilder-Rahmen 
und werden Bilder jeder Größe zu erstaunlich billigen Preisen e«ngerabmt. 

Lisz- ROVVAWN 
praktische-VerlierUhcmacher, 

No. 7 Commerce - Straße, nahe Main - Plaziy 
bat seinen Store eröffnet mit einer großen Auswahl von 

Taschen- und Wand - Uhren, Diamanten 
Und Juwelen aller Art. 

Brillen und Augengläser mit brasilianischen Linsen (Pcbbles) 
eme Spezialität 

E Durch langjährige Erfahrungen in diesem Gefchäft und durch den beständigen 
Empfang von Waaren aus den berühmtesten Fabriien New-Yorts, bin in den Stand 
gesetzt dieselben zu den möglichst billigen Preisen zu verlaufen. 

Juden- ich die Aufmerksamkeit des Publikums auf Obigeo lenke, bitte ich um einen 
Besuch, mit dem Versprechen volle Zufriedenheit zu geben. 

IS Die Waaren werden mit Vergnügen gezeigt. M 
SI. Rom-any praktischer uhrmachek. 

Das Repariren eomplieirter Uhren eine Spezialität. 

L ORYNSMH 
Wholesalle Druggäst 

—und—— 

PlslARlVlAcEUTlsT, 
empfiehlt den 

EViehbesitzerm Farmern u. Schafzüchxzrx 
sSchwefeh Copperas, Sodasalz, Arsenik, Strychnin, Calvmel, Harz, 
! Castoröh Ihm-, Terpentin, Ointment und Liniment gegen den 

Bohrwurm, südameeikanisches Gift fur Häute u, s. w. 

zu den ermäßigsten Preisen. 
YEine große Auswahl von Bruchbändcrn, Schnlter-Bäudetn, chlini- 
xfchen Thermometem und allen Arten von- Spritzen fortwährend an 
"Hand. Hauptniederlage von Schwämmen und Ziegenfellen. Die 

« Waaren werden zu den billigsten PreifecA verkauft. 
L. Okynskks Drug store- 

Südostseite des Milltär Plaza, Ecke der Süd Floeeeßkaße. 
San Antonio, Texas. 

-——--—- ---- 
—- 

Louis scheilsagea, 
Commekeestraße, Sau Auweh-, 

J· s « « 

Yåndler m Eisen-Mauren 
Messerschmied-Waaren, » 

Landwirtbfchaftlichen Gerätben aller Are, 
Dampfmaschinen, Horse Powers, Kornschäler, Dreschmafchinem 

Baumkronen-Gine- und Possen, 
Acker- und Federn-agen, Fenzdsaby Cement, Ofen, Glas, Farben und Oelea Je. 

Am Milttäe Plaza im grünen hardware Stoke habe ich im vergangenen Jahre elu 

Zweig-Geschäfts- 
etössnet, das unter Leitung des Herrn R. J Hofbeinz steht oud in dem Alles zu sinden 

ig, was in ta- Fach der Eisenwaaem gehört. 
Alleiniger Agent für W. Woods Mähmaschinen und 

John Deer’s u. Co. berühmte Pflüge. WI 

Weine. 
Champa tier: 

Etlipse tka Dtp 
Mucesielley 

Röderer, 
ökidstch 

Anat-M 

IClareh in Kisten: 
St. Julien, 

Chateau Bouliac, 
Cdateau Romena-, 

Drum Cana. 

Santerne : 
Same-Im 

baut Saum-ne. 

Sherry : 
Duff Gokdvn, 

Ema Califvcnia. 
Port-Wein : 

Opokto, reine-, für medizinische Zweckes- 
Sand-man, 

Califokntm 

Rhein-Wem, m Kisten . 

Laubeafeim er, 
Rauembalkk« 

Moselbliimchen, 
Liebftauknmilch, 

Makcobkrntur. 

Cognac, in Fässern u. Kisten: 
Omkd Papst n. Ev» Is75ek nnd Ism r. 

Baron Durch wisset-. 

A. B. Frank 8 Ccoksk 
of »M- "««P »Hm Jml w Block. T 

Efoss G Chapin, 
Wolle, Häute u. s. w. 

Sau Amt-nich Texas. 
Borschüsse auf alle Akten von Producten wu- 

kcn geleistet. THIS 

Jos. Landas — 

Mehl-Depot, 
Ecke Houstons u. St. Marysstmßk, 

Sau Antoniu, Tex. 
Großhänblcr in 

CZetreide 
und Fabrikant von 

Weizen- u. Kornmehl 
und 

anderen Mühlknerzeugnissew 
M Orden wrrden erbeten. M. 

17, 6,13M 

Wagner Bro s» 
Schrei n er u. Drechsler 

und Fabrikantensvou 
Esel-Indivi, Hoczvetziernngen 

Illtk Aktie. Rad-muten werden pro-W and 
billig besprg t. 

Houstonflkaie, neben ver Tuknetdalle. 
Rmkatur von Mpbcln Spezialität. 4,11 

geo. Dulsnig, 
(stos;l)ändler in Grund-O 

Al«mo- und Loscvo Straf-, 

Sau Autouio, texakk 

Soeben erhalten : 

l.()()0 Faß Weizeumebh Eagle 
Steam, Cone Mille, Gold Dust 
und Red Croß. 

2 Carlan Sp;ck, Schinkm und 

Schmafz. 
200 Faß Aldeno Essig. 

5W Kisten Tolu Rock and Rot-. 
200 Faß Whisky und Weit-. 

E Auf den Wunsch meiner zahlrei- 
chen Kunden habe ich ein 

Metall-Departement 
eröffnet, in weiebecn sie dieselben billigen 
Preise und znvoitommenve Behandlun[ 
finden werde-n wie früher. 

Packeifuhei Aktien-Gesellschaft. 
Diceeie wöchentliche Post-Danwfschisfsahtt zwischen 

III Ylllili 
Plutus-new Christum-O Heide-, 

London, Paris und 

MINIS- 
Die Dantpr dieser Linie beidedern die 

Vereinigte Staaten Post 
und werden während dieses Jahres regelmäßig 

Donnerstag 
von New-York nach Hamburg nbfahwk 

Passage von und nach Europa zu Wec- 
Preisen. 

Von New York: 
l. Cajüte sicu. 2. Cajüie Iso. svischendeck Iso. 
Von Hamburg, Sonihampton od. Havree 
l. Tajüte it20. S« Cafüie 872. Zwischendeck 828. 

Billete für hin- und Rückkeise : 

LTajüte USE-. S. Caiüie Oliv. Zwischenstck 850 
Bin New goes nach Paeio Zwischenteck 831,50. 

n. zurück III-W 
Kindee mischen i und 12 Just-en die Hälfte, 
Kinder uniee l Jah- srei. Nile incl.BeiöMg-ng.) 

Die neuen. auf das solidefie erben-ten lind ele- 
-nieiie einaetieisteieeh große-, eisernen Post- 
omvfschisse dee handargÆmeetizeaischeu Hecken 

fahrt Zeiten-Gesellschaft bilden die einzige steckte 
deutsche Linie mischen Hamburg and Rad-sovi, 
nnd bei Kauf von Billenen ist genau beean s- 
uchten. baß sie über dieie Linie laute-. 

Dequ passe-e wende man sich an 

Co Be Richard 8 Cos- 
Geneal IassaqeiAgentem No. 61 Bkoadmm 

Neu- o.l. 
21,2—- 

D c n tfch c 

,Zieiicd-uui1 schwill- 
» C a b a k e 

der Fabrik 

x G.W.Gai18ch, 
Baltimore. Mä. 

--.— 

Die beliebt sten Sorten sind: 

Von Rauchtabak: 
U. B. No. Z, Eschwarzer Stern U.21. Reiter. 

Merkur No. 6, 
Grüner Portorico, 

Siegel Canafter No. Z- 
Siegel Canaster No. O 

Von Schnupftabak: 
Rappee No. l, 

Rappee No. 2, 
Pio Rom-, 

Doppel Mops, 
Grober Aliaconluf 

Die Liebhaber einer guten Pfeife tel tl e-. 
teil-als und einer feinen Weise wide-i s. « « » 

er Fabrik commendeze ebettat gar , de i »s« 

arn useaeschtä Das efftchs tvd c, .- 
Ik, in Valtlmoie S:re::linzuu der wohlbekannten : 

ais in Olieian ( s«., «- 

abri at ider noch von l« übertroffen Iord ea. 
Man achte dannf,deß jedes P-« « 

de- siws C. W.6411- E Js- 

— Das akoße Hämortbolden Deus 
mittel, ANAKEsIs, die Entdeckung des 
Dr. S. Silelbee, bat Anspruch auf ten 
Namen »das Wunder dee Zeltalteie.« 
20, 000 »du-rissen Patienten iegnen dsee 
einzige nntrügllche Hämvrrboidenheib 
mittel, und die, welche umsonst Wasch- 
mlttel, Soll-en und innerliche Mittel an- 
gewendet haben, werden das angenehme 
Gefühl augenblicklich-r Schmerzlluderung 
und die sichere Heilung zu würdigen wissen 
welche durch «Analeile« gewährt Indes-. 
Preis 81.00. Proben frei. France ne 
gesandt durch P. Nenstädier G Co» Be 
3946, New York 


